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Ziel:   Integration in Arbeit 
 
 

Teilnehmer*in: Menschen mit besonderem Unterstützungsbedarf (§ 38a Abs. 2 
SGB IX), insbesondere folgende Zielgruppen: 

 Menschen mit psychischen Behinderungen 

 Menschen mit körperlichen Behinderungen und daraus 
resultierenden psychischen Beeinträchtigungen 

 Menschen im Grenzbereich von geistiger- und 
Lernbehinderung 

 
 

 Diagnostik (Stärken-, Schwächen- und Ressourcenanalyse) 
  „erst platzieren, dann rehabilitieren“  

 Orientierung auf künftige Arbeits- und Einsatzfelder  
 Einarbeitung und Vermittlung beruflicher Kenntnisse an 

einem geeigneten Qualifizierungsplatz 
 Stabilisierung des Rehabilitanden / der Rehabilitandin / 

Förderung der Schlüsselkompetenzen 
 Vorbereitung des Übergangs in ein sozialversicherungs-

pflichtiges Beschäftigungsverhältnis 
 Gestaltung des Übergangs in Arbeit;  

ggf. Vorbereitung der Berufsbegleitung 
 
 

Trainings-, Betreuungs- und Begleitungsangebote durch Fachkräfte für Berufliche 
Rehabilitation, Psychologen, Sozialpädagogen, Ergotherapeuten, 
Gesundheitsfördernden Dienst sowie Integrationsdienst 
 
 

Einstieg: fortlaufend entsprechend der aktuellen gesundheitlichen Situation 
 
 

Dauer: in der Regel 12 Monate 
 
 

Förderung: Bewilligung durch die DRV Nord/DRV Bund notwendig 
 
 

Ort:  ANKER Sozialarbeit Gemeinnützige GmbH 
  Bleicherufer 11, 19053 Schwerin 

 erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln, barrierefrei  
 

Inhalte: 

Trainingsgestützte betriebliche 
Integration in Arbeit (TBI)  

-eine Maßnahme der unterstützen Beschäftigung- 
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